
Sitzungsprotokoll vom 14.12.2016 - Gemeinderat

17:30

18:00Gottfried Berndl

GGR Kadanka und GR Pany sind entschuldigt abwesend.

Der Bürgermeister ersucht um eine Erweiterung der Tagesordung um den Punkt "Fahrzeug für 

den Wirtschaftshof". Der Punkt soll unter 1.14 gereiht und vor den Ehrungen Punkt 1.13 

behandelt werden. Das wird einstimmig angenommen.

Ort Beginn

EndeSchriftführer

Bemerkungen

Gemeindeamt, Sitzungssaal

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Sitzungseinladungen 

nachweislich zugestellt wurden. Das Protokoll wurde den im Gremium vertretenen Fraktionen 

mit der Sitzungseinladung zugestellt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

MARKTGEMEINDE OBER-GRAFENDORF 
3200 OBER-GRAFENDORF HAUPTPLATZ 2 TELEFON 02747/2313-0 FAX 02747/2313-200 

DVR 82007 UID-NR ATU16220505 EMAIL: gemeindeamt@ober-grafendorf.at 

 

Anwesend:

Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

Vbgm. Andrea Kotmiller

GfGR. Ing. Ewald Rammel

GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

GfGR. Ewald Paukowitsch

GR. Ingeborg Schweinzer

GR. Judith Kiebl

GR. Jochen Gugerel

GR. Ing. Wolfgang Brückler

GR. MSc Jürgen Riegler

GR. Julia Datzinger

GR. Werner Schweiger

GR. Franz Mazanek

GR. Sabine Ramel

GR. Harald Engelscharmüllner

GR. Franz Stiefsohn

GR. Gabriele Karner-Rußwurm

GR. Ing. Karl Wieder

GR. Ing. Herbert Doppel

GR. Ing. Gottfried Grabensteiner

GR. Erich Königsberger

GR. Erich Kovar

GR. Walter Horinek

Tagesordnung

1. Öffentlicher Teil

1.01 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.02 Gebarungsprüfung GR. Walter Horinek

1.03 Subventionen und Spenden Vbgm. Andrea Kotmiller

1.04 Abschluss der Bewohnerverträge im Sozialzentum Vbgm. Andrea Kotmiller

1.05 Wohnungsangelegenheiten Vbgm. Andrea Kotmiller
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1.06 Annahmeerklärung Förderung NÖ WWF ABA BA 13 GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

1.07 Voranschlag 2017 und Mittelfristiger Finanzplan bis 2021 GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

1.08 Dienstpostenplan 2017 Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.09 Erneuerung von Steuerungskomponenten bei WVA und ABA GfGR. Ing. Ewald Rammel

1.10 Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

1.11 Entwicklungskonzept St. Pölten, Kenntnisnahme GfGR. Roman Kadanka

1.12 Energieliefervereinbarungen Strom und Gas Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.13 Ehrungen Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

2. Nicht Öffentlicher Teil

2.01 Personalangelegenheiten Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

Öffentlicher Teil

Bericht

Zu Punkt 1.:

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung wurden keine schriftlichen Einwände eingebracht. 

Es gilt daher als genehmigt.

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Bericht

Zu Punkt 1.01:

GR Horinek berichtet über die am 29.11.2016 durchgeführte Gebarungsprüfung, die sich 

über die Zeit vom 01.09.2016 bis einschließlich 29.11.2016 erstreckte. Der Bericht über die 

Gebarungsprüfung liegt vor. Der Bericht über die Gebarungsprüfung liegt dem Protokoll als 

Beilage 1 bei. Der Bericht wird einhellig zur Kenntnis genommen.

Gebarungsprüfung

Bericht

Zu Punkt 1.02:

Vbgm. Kotmiller Andrea ersucht für das Jahr 2017 folgende Subventionen zu beschließen:

- Jahressubvention von € 17.000,- für die Freiwillige Feuerwehr Ober-Grafendorf

- Einmalige Unterstützung für den Ankauf von Helmen in der Höhe von € 7.000,-

- Rotes Kreuz,  Kopfquote pro Einwohner € 10,- ( dieser Betrag wird in 2 Teilen im Jahr 2017 

ausbezahlt)

Für den Eisenbahnclub Mh.6 wird um die Subvention 2016 ersucht (€ 1.000,-).

Vbgm. Kotmiller ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Subventionen und Spenden

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.03:

Vbgm. Kotmiller ersucht um die Genehmigung folgender Bewohnerverträge im 

Sozialzentrum, Siedlungsstraße 13:

Günther Aloisia, Top 202, 35,93 m², ab 01.02.2016

Schweinzer Maria, Top 125, 35,94 m², ab 01.04.2016

Eßletzbichler Hubert, Top 124, 35,93 m², ab 01.06.2016

Schindl Anna, Top 212, 35,93 m², ab 01.04.2016

Ramler Johanna, Top 112, 35,10 m²,  ab 01.10.2016

Buchleitner Hildegard, Top 214, 35,10 m², ab 15.08.2016

Höbarth Johanna, Top 105, 35,94 m², ab 15.10.2016

Vbgm. Kotmiller ersucht, die Verträge laut Beilagen 2-8 zu beschließen.

Abschluss der Bewohnerverträge im Sozialzentum

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.04:

WohnungsangelegenheitenZu Punkt 1.05:
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Vbgm. Kotmiller berichtet, dass der Mietvertrag des Herrn Gamperl Heinz ab 01.01.2017 von 

Kategorie C auf Kategorie A geändert werden soll (Wohnung Siedlungsstraße 11/3, 43 m²). 

Das Mietvertragskonzept liegt vor.

Vbgm. Kotmiller ersucht, den Mietvertrag laut Beilage 9 zu beschließen.

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

GGR Ing. Zeilinger berichtet über die Annahmeerklärung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds zur 

Abwasserentsorgungsanlage BA13 wegen Gesamtförderungsmittel von € 19.314,- in Form 

eines nicht rückzahlbaren Beitrages. 

Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf erklärt die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung 

des NÖWWF vom 20.10.2016, WWF-10213013/2 für den Bau der Abwasserentsorgungsanlage 

Ober-Grafendorf, Bauabschnitt 13.

GGR Ing. Zeilinger ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Annahmeerklärung Förderung NÖ WWF ABA BA 13

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.06:

Finanzreferent GGR Ing. Zeilinger bringt anhand des Voranschlagskonzeptes für das 

Haushaltsjahr 2017 die Summen der Einnahmen und Ausgaben in den 10 Gruppen des 

ordentlichen Haushaltes zur Kenntnis, die zusammen je € 10.297.200,- betragen.

Im ordentlichen Haushalt sind folgende einmalige Ausgaben hervorzuheben:

Amtshaus, € 20.000,-

Gemeindesoftware Neu, € 30.000,-

Bauhof - Fahrzeugankauf, € 40.000,-

Wasser - Steuerungssoftware, € 27.500,-

Kanal - Steuerungssoftware, € 46.800,-

KIGA Ebersdorfer Straße, € 20.000,-

Ebersdorfer See, € 10.000,-

GSZ Toiletten, € 20.000,-

Sozialhilfeumlage, € 35.000,-

E-Tankstelle, € 10.000,-

RK Bezirksstellenbeitrag (je 2017/2018/2019), € 45.900,-

Arzthaus, € 20.000,-

Volkschule - Betriebsausstattung (je 2017 und 2018), € 6.000,-

Feuerwehr-Helme, € 7.000,-

Förderungen, € 5.000,-

Im außerordentlichen Haushalt gibt es 6 Vorhaben mit einer Gesamtsumme € 1.010.000,-:

Stadterneuerung € 100.000,-

Verkehrskonzept € 40.000,-

Straßenbau € 500.000,-

Hochwasserschutzmaßnahmen € 100.000,-

Instandhaltung der Güterwege € 20.000,-

An- und Verkauf von Grundstücken € 250.000,-

Die Projekte des außerordentlichen Haushaltes werden wie folgt finanziert: Überschüsse aus 

den Vorjahren, Zuführungen aus dem ordentlichen Haushalt, Förderungen des Landes und 

des Bundes, Bedarfszuweisungen und für Grundstückskäufe eine Teilentnahme der dafür 

vorhergesehenen Rücklage.

Voranschlag 2017 und Mittelfristiger Finanzplan bis 2021

Bericht

Zu Punkt 1.07:
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Summe der Einnahmen des außerordentlichen Haushaltes € 1.010.000,-.

Für das Jahr 2017 sind zur Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen Haushaltes 

keine neuen Darlehen aufzunehmen.

Bei einem Darlehensstand am 31.12. des Haushaltsjahres 2017 von € 5.780.850,- haben die 

marktbestimmten Betriebe (Abschnitte 85 bis 89, wie Wohn- und Geschäftsgebäude, 

Siedlungswasserwirtschaft) einen Anteil von € 4.909.900,-.

Zur Tilgung von Darlehen sind € 598.800,- und für Zinsen € 66.300,- aufzuwenden. Die 

Annuitätenzuschüsse betragen € 136.600,-. Der Stand der Rücklagen beträgt am 01.01.2017 €

 268.400,-.

Es wird weiters festgehalten, dass keine Kassenkredite aufgenommen werden.

Des weiteren bringt GGR Ing. Zeilinger auszugsweise den mittelfristigen Finanzplan der 

Marktgemeinde für den Zeitraum 2018 bis 2021 zur Kenntnis. 

Die Summenübersicht des ordentlichen Haushaltes - Einnahmen und Ausgaben 

2018 € 10.266.100,-

2019 € 10.357.600,-

2020 € 10.454.200,-

2021 € 10.562.900,-

Die Summenübersicht des außerordentlichen Haushaltes - Einnahmen und Ausgaben

2018 € 820.000,-

2019 € 835.800,-

2020 € 749.400,-

2021 € 720.000,-

Der Beschluss des Voranschlages und des mittelfristigen Finanzplanes wird empfohlen.

GGR Ing. Zeilinger ersucht, den Voranschlag 2017 und den Mittelfristigen Finanzplan bis 

2021 zu beschließen.

SPÖ, ÖVP, Grüne dafür (21 Stimmen), FPÖ Stimmenthaltung (2 Stimmen)

Beschluss

Antrag

Bemerkungen

Mit Mehrheit beschlossen

Der Bürgermeister stellt den Dienstpostenplan 2017 vor. Die Zustimmung der 

Personalvertretung liegt vor.

Der Bürgermeister ersucht, den Dienstpostenplan laut Beilage 10 zu beschließen.

Dienstpostenplan 2017

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.08:

GGR Ing. Rammel berichtet, dass die Steuerungen bei der Wasserversorgung und bei den 

Abwasserpumpwerken dringend erneuert werden müssen. Dazu liegen Angebote der Fa. 

Schubert und der Fa.H&W Control vor. Da die Firma H & W Control zuverlässige 

Standardkomponenten der Fa. Siemens und die Firma Schubert ein Nischenprodukt 

angeboten hat, wurde die Firma Schubert ersucht, ihr Angebot ebenso auf der Basis dieser 

Standardkomponenten zu erstellen. Der Preisvergleich ergab, dass die Fa. Schubert mit 

einem Nettopreis von € 79.271,- Bestbieter ist (Fa. H&W Control  € 80.500,-). Die Vergabe an 

die Fa. Schubert wird vorgeschlagen.

GGR Ing. Rammel ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Erneuerung von Steuerungskomponenten bei WVA und ABA

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.09:
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GGR Ing. Zeilinger berichtet, dass am 29.11.2016 der NÖ Gebrauchsabgabetarif 2017 

kundgemacht wurde. Um die neuen Sätze anwenden zu können, ist die kommunale 

Verordnung über das Ausmaß der Gebrauchsabgabe entsprechend dem beiliegenden 

Konzept zu ändern.

GGR Ing. Zeilinger ersucht, die Verordnung laut Beilage 11 zu beschließen.

SPÖ, ÖVP, Grüne dafür (21 Stimmen), FPÖ Stimmenthaltung (2 Stimmen)

Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe

Beschluss

Antrag

Bemerkungen

Mit Mehrheit beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.10:

GR Gugerel berichtet in Vertretung von GGR Kadanka, dass im Zuge der Erstellung des 

örtlichen Entwicklungskonzepts der Gemeinde St. Pölten Berührungspunkte in der 

Raumordnung mit der Marktgemeinde Ober-Grafendorf festgehalten wurden und darüber 

ein Protokoll sowie eine Plandarstellung verfasst wurde. Das Protokoll besteht aus einer 

schriflichen Auflistung, aus der die gemeinsamen Berührungspunkte hervorgehen sowie 

mögliche Zielvorstellungen aufgezeigt werden und aus einer Beschreibung von bereits 

bestehenden Kooperationen der Gemeinden (mit Schwerpunkt Gemeindeentwicklung).

Das von der Gemeinde St. Pölten vorgelegte Protokoll und die Plandarstellung, GZ E: Okt. 

2016, Mag. M. Köck, möge vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen werden.

GR Gugerel ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Entwicklungskonzept St. Pölten, Kenntnisnahme

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.11:

Der Bürgermeister berichtet, dass die Gespräche mit der EVN wegen neuer Preise für Gas 

und Strom erfolgreich verlaufen sind. Ab 01.01.2017 sollen die Preise vertraglich fixiert 

werden. Es handelt sich um Fixpreise für drei Jahre. Die Vertragskonzepte liegen vor.

Der Bürgermeister ersucht, die Verträge laut Beilagen 12 und 13 zu beschließen.

Energieliefervereinbarungen Strom und Gas

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.12:

Der Bürgermeister lässt diesen Punkt vor dem Punkt 1.13 (Ehrungen) behandeln. GGR Ing. 

Rammel berichtet, dass gestern bei der Einholung eines Angebotes festgestellt wurde, dass 

die Lieferzeit für ein entsprechendes Fahrzeug vier Monate beträgt. Mit dieser Anschaffung 

soll ein Fahrzeug ersetzt werden, bei dem die Begutachtungsplakette bereits mit Ende 

Dezember abläuft. Wegen der bestehenden Mängel ist eine Reparatur nicht mehr 

wirtschaftlich. Deshalb wird ersucht, die Anschaffung bereits in dieser Sitzung zu 

beschließen.

Es handelt sich um ein Fahrzeug Renault Master Kasten L2H2 mit 110 PS. Fahrzeugtyp und 

Zubehör (Anhängekupplung, Dachgalerie mit Trittleiste, Heckleiter, Hecktüren verglast, 

Holzboden im Laderaum, vergittertes Fenster bei Trennwand) sind mit dem 

Vorgängermodell ident. Da die Gemeinde den Fuhrpark bei der Fa. Lesiak angekauft hat, ist 

ein zusätzlicher Flottenrabatt erzielbar. Weiters nimmt die Fa. Lesiak den Altwagen um € 

1.000,- zurück. So ergibt sich nach Abzug des Rabatts von 27 % ein Preis von € 26.567,72 

inklusive Mehrwertsteuer.

GGR Ing. Rammel ersucht um den Ankauf wie angeboten.

Fahrzeug für den Wirtschafthof

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.14:

Ehrungen

Bericht

Zu Punkt 1.13:
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Der Bürgermeister schlägt in Absprache mit den Vorstandsmitgliedern folgende Ehrungen 

vor:

Stöckl Hermann, Gold (Wirtschaft, Hilfestellungen für Fußballclub)

Fischer Werner, Silber (Wirtschaft)

Mazanek Franz, Silber (Wirtschaft)

Staudinger Franz, Silber (Wirtschaft)

Paukowitsch Michael, Besondere Leistungen (Elternvertreter in der Schule)

Zur Feier des Gemeinderates werden neben den zu Ehrenden und den Partnern der Herr 

Pfarrer, die Ehrenbürger, die Vertreter der Blaulichtorganisationen und die Schülerlotsen 

eingeladen.

Der Bürgermeister ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Am Ende des öffentlichen Teils der Sitzung des Gemeinderates dankt der Bürgermeister den 

Mitgliedern des Gemeinderates für das faire gemeinsame Arbeiten im abgelaufenen Jahr. Er 

bedankt sich bei der Kassa und dem ganzen Team für die umfangreichen 

Vorbereitungsarbeiten beim Voranschlag. Erfreulich ist, dass der Schuldenstand weiter sinkt.

Bei den Projekten des abgelaufenen Jahres möchte er besonders den Steg über die Pielach 

erwähnen. Es ist auch sehr wichtig, dass der Ober-Grafendorfer Fußballklub in ein neues 

positives Fahrwasser gekommen ist. Weiters ist er über die intensive Kooperation mit der 

Bevölkerung bei den Projekten Verkehrskonzept, Zentrumsentwicklung und Markenkonzept 

sehr erfreut.

Das Julihochwasser in Rennersdorf hat uns wieder vor Augen geführt, dass wir die Folgen 

der Klimaanpassung direkt zu spüren bekommen. Besonders bedanken möchte er sich hier 

bei den Einsatzkräften für die rasche und perfekte Hilfe.

Er wünscht den Mitgliedern des Gemeinderates und den Zuhörern ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2017.

Beschluss

Antrag

Bemerkungen

Einstimmig beschlossen

Bericht
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